
sternmorgenstern experimentieren mit Raum. Sie agieren mit den 
Mitteln der Skulptur, der Zeichnung und dem Video. Ihr Interesse 
gilt den temporären, wandelbaren und soziologischen Prozessen im 
urbanen Kontext.
Der aktuelle Werkzyklus „raumforschung“ umfasst Arbeiten die sich 
sowohl im Innenbereich als auch im öffentlichen Raum ereignen. 
Es entstehen skizzenhafte Konstruktionen aus rohen oder vergäng-
lichen Stoffen, deren Formen auf konstruktive Muster und Struk-
turen der Architektur verweisen. Die Arbeiten binden den Betrachter 
mit ein. Wechselwirkungen zwischen Rezipient und Werk erzeugen 
räumliche Verortung.

Daniel Stern
1981 in Diez/Lahn geboren  2003 Ausbildung zum 
Industriesteinmetz   2014 Studium der Malerei 
und Grafik bei Prof. Adam Jankowski; Studium der 
Bildhauerei bei Prof. Wolfgang Luy, Hochschule fü r 
Gestaltung, Offenbach a.M.  Lebt in Bad Camberg

Marcus Morgenstern
1985 in Offenbach a.M. geboren  2004 Swansea 
Metropolitan University of Wales Fine Art   2014 
Studium der Kunst bei Prof. H. Blum, Hochschule für 
Gestaltung, Offenbach a.M.   Lebt in Frankfurt a.M.
 

Seit 2006 Gemeinschaftsprojekte und regelmäßige Ausstellungen im In- und 
Ausland    2009 Johannes Mosbach Stipendium   2012 Arvid Van Vugt Stif-
tung   2013 Reisestipendium St. Petersburg, Petrozavodsk (Russland); output 
award winner, international award in design and architecture 
                    www.sternmorgenstern.de

Die Skulptur-Arbeiten bewegen sich zwischen Schwere und Leich-
tigkeit, Verstand und Unsinn. Die Grenzen übersteigend, stellen sie 
gängige Wahrnehmungsmuster in Frage. 
Auf der Schwelle operierend, zwischen Realität und Traum - genau 
jener Augenblick, in dem der Traum in den Alptraum umschlägt. 
Wenn Du etwas sagst, aber in Wirklichkeit etwas anderes meinst.
M.W.

Mark Walker
1988 in Nottingham, UK geboren  2007-2010,   
1st class BA (honours) Painting, Camberwell College 
of Art, University of the Arts London  2011- 2014  
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delschule, Frankfurt a.M., Klasse von Prof. Tobias 
Rehberger  2010 Round 1 Exhibition – The Marl-
borough, London; South East Art Feast – Utrophia 

Project Space, London; Snakes - Former Alliance Gallery, London; Bloomberg 
New Contemporaries 2010 - A Foundation, Liverpool; ICA, London  2011 
Versailles - The Gallery in Redchurch St. London; pomp - Charlie Dutton Gallery, 
London  2012 Feuchters Schwämme, Luminale, Nordlicht Licht- und Wer-
betechnik GmbH, Offenbach  2013 Solalanotte, Frankfurt a.M.; Dirt Talk 2, 
Kenzo, Frankfurt a.M.  2014 Germany London Pashmina, MMK, Frankfurt a.M. 
 Lebt und arbeitet in Frankfurt a.M.

Ich arbeite vorwiegend mit Installation, Video und interaktivem 
Video (Video Spiele) als auch mit Text.  Interaktion ist der Schlüssel 
zu meiner  Arbeit, die Ideen wie Beziehung, Zeitgebundenheit und 
emphatische Identifikation anspricht. Ich hole mir Inspiration von 
den Neurowissenschaften, Posthumanismus und – neuerdings – 
Mykologie! J.Z.

Julia Zabowska
1985 in Warschau geboren  2009 – 2012           
Master of Science in Cultural Anthropology, Univer-
sity of Copenhagen  2012 bis heute: Städelschule 
- Hochschule für Bildende Künste, Frankfurt a.M., 
Klasse von Prof. Tobias Rehberger  Ausstellungen: 
2012 Confessional, Copenhagen Queer Festival,  
Kopenhagen   2013  Awry  Games, Out-

post, Amsterdam; Another Recipe Zine, Cantine Duo Palme, Frankfurt a.M. 
 2014  "Rundgang  2014", Städelschule, Frankfurt a. M.;  Czy Biogra-
fia Artysty_ki, Galeria 1 sztuki, Warschau; CIBO, it’s ready, CIBO Mensa, 
Frankfurt a.M.; Institution for the Idea of Preconceived Spaces, Copenhagen 
Queer Festival, Kopenhagen; Comb Event, FdjT Festival, Offenbach a.M.; 
Frankfurter Ateliertage, Kunstwerkost, Frankfurt a.M; Messy Sky live edition #2, 
Friends with Books, Berlin    2014 Ernst & Young Preis, Städelschule Rund-
gang, Frankfurt a.M.  Lebt und arbeitet in Warschau und Frankfurt a.M.  
                                                http://stheasy2remember.wix.com/juliazabowska
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Eine Veranstaltung desFörderung/Unterstützung:

Arbeitskreis 
Holzbildhauer-Symposium:
Arno Müller
Unter den Buchen 8
65817 Eppstein
Tel. 0 61 98 - 13 36

Sie haben durch Förderung und Unterstützung diese 
Veranstaltung erst möglich gemacht. Danke!

Danke auch allen 
privaten Spendern 
und Helfern! ZE
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6. Holz-
Bildhauer-
Symposium
10.-17. Mai 2015

auf dem Betriebsgelände 
der Firma MB Baumdienste
in Eppstein-Niederjosbach
Bezirksstraße (L 3026)
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